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Statistik Uber Wertpapieremissionen im Euro-Wéahrungsgebiet:
August 2015

e Im August 2015 wurde bei den Wertpapieremissionen im Euroraum, gemessen am Absatz
und an den Tilgungen von Schuldverschreibungen, das niedrigste Niveau seit August 2014
verzeichnet.

e Die Jahresénderungsrate des Umlaufs an von Anséssigen im Euro-Wahrungsgebiet
begebenen Schuldverschreibungen erhoéhte sich von -1,2 % im Juli 2015 auf -0,9 % im
August.

e Die Jahreswachstumsrate des Umlaufs an von Ansassigen im Euro-Wé&hrungsgebiet
emittierten bérsennotierten Aktien lag im August wie schon im Vormonat bei 1,0 %.

Schuldverschreibungen

Der Absatz von Schuldverschreibungen durch Ansassige im Euro-Wahrungsgebiet belief sich
im August 2015 auf insgesamt 409,1 Mrd €. Bei Tilgungen in HOhe von 412,5 Mrd € ergaben
sich Nettotilgungen in Hohe von 22,2 Mrd €.l Die Jahresédnderungsrate des Umlaufs an von

Ansassigen im Euro-Wahrungsgebiet begebenen Schuldverschreibungen lag im Berichtsmonat

bei -0,9 %, verglichen mit -1,2 % im Juli.

1Da eine vollstandige Untergliederung des Nettoabsatzes anders als bei Bruttoabsatz und Tilgung aufgrund
fehlender Daten nicht mdglich ist, kann die Differenz zwischen aggregiertem Bruttoabsatz und aggregierter Tilgung
vom aggregierten Nettoabsatz abweichen.

Ubersetzung: Deutsche Bundesbank
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Jahreswachstumsraten der von  Ansédssigen im  Euro-Wahrungsgebiet begebenen
Schuldverschreibungen und bdrsennotierten Aktien nach Emittentengruppen

(Veranderung in %)
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Aufgliederung nach Laufzeiten

Die Zwolfmonatsrate der umlaufenden kurzfristigen Schuldverschreibungen stieg von -9,0 % im

Juli 2015 auf -79% im August. Die jahrliche Zuwachsrate der langfristigen
Schuldverschreibungen belief sich im August auf -0,3% nach -0,4% im Vormonat. Die

Vorjahrsrate des Umlaufs an festverzinslichen langfristigen Schuldverschreibungen erhdhte sich

von 2,4 % im Juli auf 2,7 % im Berichtsmonat. Die Zwdlfmonatsrate des Umlaufs an variabel
verzinslichen langfristigen Schuldverschreibungen betrug im August -9,4 % und war damit

gegeniuber dem Vormonat unverandert.

Aufgliederung nach Emittentengruppen

Die Aufschlisselung nach Emittentengruppen zeigt, dass sich die Vorjahrsrate des Umlaufs an
von nichtfinanziellen Kapitalgesellschaften begebenen Schuldverschreibungen im August 2015

gegenuber dem Vormonat von 44% auf 45% erhdohte. Bei den monetéren
Finanzinstituten (MFIs) war ein Anstieg der entsprechenden Rate von -7,4 % auf -7,2 % zu

verzeichnen. Die Jahreswachstumsrate der umlaufenden von nichtmonetaren finanziellen

Kapitalgesellschaften begebenen Schuldverschreibungen belief sich im August wie schon im

Monat zuvor auf 0,5 %. Bei den offentlichen Haushalten stieg die entsprechende Rate von
1,3 % im Juli 2015 auf 1,6 % im August.

Das jahrliche Wachstum des Umlaufs an von MFIs begebenen kurzfristigen

Schuldverschreibungen sank von -55% im Juli 2015 auf -6,7% im August. Die

Jahresanderungsrate  des Umlaufs an  von MFls  begebenen langfristigen

Ubersetzung: Deutsche Bundesbank


http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33100.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33200.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33200.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33201.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33202.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1000.F33202.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1100.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1220.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1220.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1235.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1235.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1300.F33000.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1220.F33100.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1220.F33100.N.I.Z01.A.Z
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=130.SEC.M.I8.1220.F33200.N.I.Z01.A.Z

Schuldverschreibungen erhéhte sich unterdessen auf -7,2 %, verglichen mit -7,7 % im

Vormonat.

Aufgliederung nach Wahrungen

Nach Wahrungen aufgegliedert stieg die jahrliche Anderungsrate fir den Umlauf an in_Euro
denominierten Schuldverschreibungen von -2,8 % im Juli 2015 auf -2,4 % im August an. Bei

den auf andere Waéahrungen lautenden Schuldverschreibungen sank die Wachstumsrate

unterdessen von 9,8 % auf 8,5 %.

Borsennotierte Aktien

Die Emission borsennotierter Aktien durch Ansassige im Euro-Wahrungsgebiet belief sich im
August 2015 auf insgesamt 2,3 Mrd €. Bei Tilgungen in H6he von 1,9 Mrd € ergab sich ein
Nettoabsatz von 0,4 Mrd €. Die Jahreswachstumsrate des Umlaufs an von Ansassigen im Euro-

Wahrungsgebiet _emittierten bdrsennotierten Aktien (ohne Bewertungsénderungen) betrug im

August des laufenden Jahres wie bereits im Vormonat 1,0 %. Die Vorjahrsrate der von
nichtfinanziellen Kapitalgesellschaften begebenen bodrsennotierten Aktien lag im August bei

0,8 % nach 0,9 % im Monat zuvor. Bei den MFIs belief sich die entsprechende Rate auf 3,3 %
und war damit gegentber Juli unverandert. Bei den nichtmonetdren finanziellen

Kapitalgesellschaften stieg die Zuwachsrate von 0,3 % im Juli 2015 auf 0,5 % im Berichtsmonat

an.

Der Marktwert der ausstehenden von Ansédssigen im Euro-Wahrungsgebiet emittierten

bdrsennotierten Aktien betrug Ende August 2015 insgesamt 6 575,9 Mrd €. Gegenuber Ende

August 2014 (5 930,1 Mrd €) entspricht dies einem jahrlichen Anstieg der Marktkapitalisierung
um 10,9 % im Berichtsmonat (nach 21,0 % im Juli).

Anmerkungen:

e Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich alle Daten auf nicht saisonbereinigte Statistiken. Neben den
Entwicklungen fir August 2015 enthalt diese Pressemitteilung leicht revidierte Angaben fir vorangegangene
Berichtszeitraume. Die Jahreswachstumsraten basieren auf Finanztransaktionen, die daraus resultieren, dass eine
institutionelle Einheit Schulden aufnimmt oder tilgt; von anderen, nicht transaktionsbedingten Verénderungen werden sie
nicht beeinflusst.

e Die vollstandigen aktualisierten Wertpapieremissionsstatistiken finden sich auf der Website der EZB im Abschnitt

LStatistics”, ,Monetary and financial statistics* (http://www.ecb.europa.eu/stats/money/securities/html/index.en.html).

Einige Daten stehen visuell aufbereitet unter www.euro-area-statistics.org (,Unsere Statistiken“) zur Verfligung. Diese

Daten sowie die Angaben fur das Euro-Wahrungsgebiet in seiner Zusammensetzung wahrend des jeweiligen

Referenzzeitraums kénnen Uber das Statistical Data Warehouse (SDW) der EZB heruntergeladen werden. Die Tabellen

Ubersetzung: Deutsche Bundesbank
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und  Abbildungen zu dieser Pressemitteilung sind ferner im  Abschnitt ,Reports® des SDW

(http://sdw.ecb.europa.eu/reports.do?node=1000002753) abrufbar.

e Die nachste Pressemitteilung zu den Wertpapieremissionen im Euro-Wahrungsgebiet erscheint am 11. November 2015.

Medienanfragen sind an Herrn Ronan Sheridan unter +49 69 1344 7416 zu richten.

Europaische Zentralbank Generaldirektion Kommunikation
Internationale Medienarbeit, Sonnemannstraf3e 20, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland
Tel.: +49 69 1344 7455, E-Mail: media@ecb.europa.eu, Internet: www.ecb.europa.eu

Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet.

Ubersetzung: Deutsche Bundesbank
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Abbildung |: Bruttoabsatz von Schuldverschreibungen durch Ansidssige im Euro-Wahrungsgebiet

(in Mrd €; monatlich; Nominalwerte)
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Quelle: EZB-Statistik tiber Wertpapieremissionen.

Abbildung 2: Nettoabsatz von Schuldverschreibungen durch Ansdssige im Euro-W4d
(inM h; Nominalwerte; saisonbereinigt)
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Quelle: EZB-Statistik tiber Wertpapieremissionen.
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Abbildung 3: Jahreswachstumsraten der von Ansdssigen im Euro-Wdhrungsgebiet begebenen Schuldverschreibungen nach Ursprungslaufzeiten

(Veranderung in %)
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Quelle: EZB-Statistik Uber Wertpapieremissionen.

Abbildung 4: Jahreswachstumsraten der von Ansidssigen im Euro-Wahrungsgebiet begebenen Schuldverschreibungen nach Emittentengruppen

(Veranderung in %)
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Abbildung 5: Wachstumsraten der von Ansdssigen im Euro-Wahrungsgebiet begebenen Schuldverschreibungen, saisonbereinigt

(Verénderung in %)
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Quelle: EZB-Statistik Uber Wertpapieremissionen.

Abbildung 6: Jahreswachstumsraten der von Ansissigen im Euro-Wahrungsgebiet begebenen borsenorientierten Aktien nach
Emittentengruppen

(Verénderung in %)
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Quelle: EZB-Statistik Uber Wertpapieremissionen.



Tabelle |

Emissionen von Schuldverschreibungen durch Ansissige im Euro-Wihrungsgebiet nach Wihrungen und Ursprungslaufzeiten')

(in Mrd €; Nominalwerte)

Umlauf| Netto- Brutto-| Tilgungen Netto- Umlauf|  Brutto-| Tilgungen Netto- Umlauf|  Brutto-| Tilgungen Netto- Verinderung des Umlaufs gegeniiber dem entsprechenden Vorjahrszeitraum in %
absatz absatz absatz” absatz, absatz” absatz absatz®)

Aug. 2014 Sept. 2014 - Aug. 20159 Juli 2015 Aug. 2015 2013 2014| 2014 Q3| 2014Q4| 2015QI| 2015Q2| Mirz 15| April I5| Mail5| Junil5| Julil5| Aug I5

Insgesamt 16 526,3 628 544,6 563,7 -126 16 646,6 564,4 620,0 -50,1 16 594,0 409,1 4125 222 0,6 07 03 08 0,6 05 0,1 02 07 -1,0 -2 09
Davon:

In Euro 14 429,3 69,9 406,0 435,1 283 141423 4239 501,9 738| 141405 290,6 289,9 22 -2 14 -1 -19 20 21 -18 -18 22 26 28 24

In anderen Wihrungen 2097,0 7.1 1386 128,6 15,7 25042 140,5 18,1 23,7 24534 1185 122,5 20,0 43 45 55 73 9.3 108 12,1 11,4 10,4 94 9,8 85

Kurzfristig 14239 -10,0 337,0 346,0 94 13277 340,0 3396 02 13286 295,8 2916 65 9.8 57 42 42 26 29 27 -6 28 6,1 9,0 79
Davon:

In Euro 11247 -12.2 232,0 2434 -3 979,7 241,1 2473 6,5 984,3 197,0 193,6 6,0 -126 6,0 42 6,0 74 9,1 96 83 9,0 -105 -136 -12,1

In anderen Wihrungen 299,2 22 105,0 102,6 19 348,0 98,9 92,3 6,7 3443 98,9 98,0 04 64 45 47 33 16,1 232 26,4 27,2 24,1 108 82 75

Langfristig” 151024 528 207,5 217,7 32 153188 2245 280,4 502| 152654 1133 120,9 286 04 03 0,1 05 04 02 0,1 0,0 05 0,6 0.4 03
Davon:

In Euro 133046 57,7 174,0 191,7 -17,0 13 1626 1828 254,6 672 131562 936 96,4 82 00 -1,0 08 -5 -5 -5 -2 -12 -7 -19 -19 -5

In anderen Wihrungen 17978 4,9 336 26,0 13,9 21562 417 258 17,0 2109,1 19,6 245 204 4,0 58 70 78 81 9,0 9,9 9,0 84 9,2 10,0 87

- Darunter festverzinslich: 10 879,6 414 145,2 127,2 245 113183 146,8 196,3 50,3 11287,9 727 632 83 36 23 25 20 27 26 32 28 23 24 24 2,7

In Euro 95809 45,8 1215 11,2 11,4 97145 119.4 176,9 57,8 97187 57.9 50,7 5,1 33 20 2,1 14 2,1 1.6 23 1.9 13 10 09 1.4

In anderen Wahrungen 12987 44 237 16,0 13,1 16038 274 19,4 75 15692 14,8 12,5 -133 6,1 47 54 67 74 103 10,2 94 10,0 12,5 12,6 13

- Darunter variabel verzinslich: 3803,0 -19,0 46,7 753 298 34355 58,4 73,7 -133 3415, 25,0 44,8 -19,1 75 56 52 63 88 9,0 87 -85 93 96 94 94

In Euro 33827 -129 389 673 -303 30017 454 70,0 230 29992 20,9 36,3 -154 78 63 58 7. 99 -102 -10,0 98 -104 -10,4 -10,6 -108

In anderen Wihrungen 4203 6.2 79 8,0 0,5 4237 13,0 37 9.7 4159 4, 84 3.7 5.1 04 03 08 0.2 0,5 1.9 25 0.4 3,1 09 1.5

Quelle: EZB-Statistik iber Wertpapieremissionen.

1) Als kurzfristig werden Wertpapiere mit einer Ursprungslaufzeit von maximal einem Jahr bezeichnet. Dies gilt auch dann, wenn sie als Bestandteil lingerfristiger Fazilititen ausgegeben werden. Wertpapiere mit einer lingeren Ursprungslaufzeit oder mit iven Laufzeiten,

von denen eine mindestens linger als ein Jahr ist, und Wertpapiere mit beliebig langer Laufzeit werden als langfristige Wertpapiere betrachtet.

2)  Beider Restdifferenz zwischen den gesamten langfristigen Schuldverschreibungen und der Summe der festverzinslichen und variabel verzinslichen langfristigen Schuldverschreibungen handelt es sich um Nullkuponanleihen und Neub frel

3)  Da eine vollstindige Untergliederung des Nettoabsatzes anders als bei Bruttoabsatz und Tilgung nicht immer zur Verfiigung steht, kann die Differenz zwischen aggregiertem Bruttoabsatz und aggregierter Tilgung vom aggregierten Nettoabsatz abweichen.
4)  Monatsdurchschnitt der Verinderungen im angegebenen Zeitraum.
5)  Die Jahreswachstumsraten basieren auf Anderungen der Finanztransaktionen, die daraus resultieren, dass eine institutionelle Einheit Schulden aufnimmt oder tilgt. Sie enthalten

daher keine Umgruppierungen, Neubewertungen, Wechselkursinderungen und keine anderen nicht transaktionsbedingten Verinderungen.




Tabelle 2

Emissionen von Schuldverschreibungen durch Ansidssige im Euro-Wihrungsgebiet in allen Wihrungen nach Emittentengruppen') und Laufzeiten?

(in Mrd €; Nominalwerte)

Umlauf| Netto- Brutto-| Tilgungen Netto- Umlauf| ~ Brutto-| Tilgungen Netto- Umlauf|  Brutto-| Tilgungen Netto- N ; 5 . o5
Y Y Y Verinderung des Umlaufs gegeniiber dem entsprechenden Vorjahrszeitraum in %
absatz absatz absatz’ absatz| absatz’ absatz absatz’
Aug. 2014 Sept. 2014 - Aug. 20159 Juli 2015 Aug. 2015 2013 2014| 2014Q3| 2014Q4| 20I15QI| 2015Q2| Mirz I5| April I5 Mai I5 Juni I5 Juli 15 Aug. 15
Insgesamt 16 526,3 -62,8 544,6 5637 -12,6 16 646,6 564,4 620,0 -50,1 16 594,0 409,1 412,5 <222 -0,6 -07 -03 -08 -0,6 -05 -0,1 -0.2 -07 -1,0 -1,2 -0,9
MFls 47312 -21.3 2179 246,7 -285 4 476,6 2242 250,6 -243 4 452,7/ 180,6 187,5 -70 -69 -77 -70 -80 -75 -70 -70 -6,7 =71 -7.6 -74 -72
Kurzfristig 583,6 105 155,1 1585 -33 559,7 1454 1482 -23 558,1 1387 1364 30 - 164 -65 -57 -35 -07 -02 -02 1.4 -0l -40 -55 -67
Langfristig 41476 -318 62,8 88,3 -252 39169 788 1024 -22,1 38946 418 51,2 - 100 -56 -78 -72 -85 -84 -80 -80 -78 -80 -8 -77 72
- Darunter
Festverzinslich 24976 26,1 373 40,1 -2,6 25009 43,1 46,8 <22 24982 232 17,0 55 -32 -6,4 -6,1 <73 -56 -32 -38 -32 -3, -3,1 <25 =12
Variabel verzinslich 1455,9 .48 20,0 408 -208 12381 289 489 =202 12189 99 23] 164 .75 -83 .75 -98 -128 -154 145 15,1 160 - 16,1 162 -17,0
Kapitalgesellschaften ohne MFls 42896 -302 1178 1183 56 4523,0 1259 1081 21,2 4485,4 734 82,3 27,6 1,7 05 12 Ll 1.8 27 33 34 1,9 2,1 1.4 15

Davon:

Nichtmonetire finanzielle

Kapitalgesellschaften 32452 =315 724 76,2 1.6 34019 76,5 67,1 82 33667 46,9 56,9 -29,7 -1 -4 -0,6 -0,1 11 17 26 23 0,7! 13 05 05
Kurzfristig 145,0 - 186 32,1 339 -23 1133 342 374 -45 17,3 27,0 25,0 4,0 -06 -153 -8 - 13,0 -89 - 145 -173 -162 -130 - 105 -310 - 194
Langfristig 3100,2 -12,9 40,3 423 39 32886 423 29,7 12,7 32494 19.8 31,9 -337 L1 -07 -0,1 0,5 1.5 2,5 37 33 1.4 18 2,1 15

- Darunter
Festverzinslich | 4382 -44 20,1 14,5 13 1 637,7 19,7 89 45 1 608,4. 67 10,7 -22,1 9.5 6,5 72 78 1,3 Il 14,5 1.9 87 11,0 104 92
Variabel verzinslich 15355 - 14,1 16,4 24,5 -94 1 379,0 19,7 17,2 4,6 13758 10,7 16,2 =51 -103 -9,0 -93 -88 - 106 -85 -93 -78 -85 -89 -79 -74

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften | 044,4 1,2 454 422 4,0 11212 494 41,0 13,0 11187 26,5 254 2,1 11,8 6,7 72 49 42 58 53 6,7 58 4,6 44 45
Kurzfristig 745 -04 327 323 04 81,0 39,1 333 63 788 224 24,1 -2 -04 -129 -137 -8 -99 9.8 - 1,7 12,4 125 1Ll 86 63
Langfristig 969,9 1,6 12,7 9.8 36 1 040,2 10,4 77 68 10399 41 1,3 43 13,1 85 9.2 6,4 53 55 59 63 53 41 42 44

- Darunter
Festverzinslich 8654 1,7 10,7 86 2,7 926,8 9,0 6,1 6,9 9258 30 08 33 13,9 84 9,0, 6,2 48 4,6 56 53 42 30 34 36
Variabel verzinslich 98,1 -02 17 12 05 103,8 12 1.6 -02 1045 Ll 04 1,0 51 10,6 10,1 83 64 8l 48 92 82 88 51 6,4
Offentliche Haushalte 7505,5 -3 2089 198,6 103 7 6469 2144 261,3 -47,0 7 6559 155,1 142,7 12,4 32 35 35 30 27 2,0 25 2,1 2,0! 1.4 1,3 1.6

Davon:

Zentralstaaten 68146 - 164 168,0 157,6 10,4 6956,9 174,1 2197 -456 69598 1224 117.8 47 36 39 37 3,1 28 2,1 26 2,1 2,1 16 1.5 18
Kurzfristig 5743 -39 854 90,4 =51 5196 90,9 88,0 29 5153 786 82,6 -39 -24 -05 09 -09 -25 =57 -27 -43 -62 -102 -105 -105
Langfristig 62402 =125 82,6 67,1 155 64374 833 131,7 -48,5 64445 438 352 86 43 43 4,0 35 33 28 30 27 29 27 26 30

- Darunter
Festverzinslich 5602,1 -15,8 69,2 57,5 1,8 57563 66,7 128,9 -62,3 57580 36,8 337 3,1 4,6 4,6 45 43 39 2,7 32 2,6 26 2,5 22 2,5
Variabel verzinslich 546,1 06 74 52 22 5758 71 28 43 576,8 25 1,4 L1 -3 1,9 133 10,5 71 63 9l 6,5 56 46 48 49

Sonstige offentliche Haushalte 690,9 51 40,9 41,0 -0l 690,0 402 41,6 -4 696,1 327 24,9 77 -3 04 1.6 17 1,3 13 1.8 1.9 1.4 -08 -06 -02
Kurzfristig 46,5 23 31,8 30,9 09 542 30,5 32,7 <22 59,1 29,0 23,5 55 -31,6 -13,6 9,1 -1 -08 132 9.2 17,2 16,2 39 17,7 23,1
Langfristig 644,4 28 9.2 10,2 - 1,0 6358 97 89 08 637,0 37 1.4 23 29 16 25 28 1.5 03 1,0 0,7 02 - 12 - 1.8 -9

- Darunter
Festverzinslich 4764 32 79 65 1.4 496,6 83 56 27 497,5 29 1,0 2,0 4,1 36 45 57 62 54 56 56 57 39 37 34
Variabel verzinslich 167,4 -04 1,3 36 -24 1387 14 33 -9 139,1 08 04 04 0,1 -3,6 -28 -49 - 11,0 - 14,1 -1L6 -133 -152 - 156 -175 - 17,0
Quelle: EZB-Statistik iiber Wertpapieremissionen.
1) Entsprechende Sektorenschliissel nach dem ESVG 2010: MFls (einschlieBlich Eurosystem) umfassen die EZB und die nationalen Zentralbanken der Mii im Euro-Wihr (5.121) sowie Kreditinstitute (ohne die Zentralbank) (S.122); re finanzielle K umfassen
sonstige Finanzi (ohne Versicher und Altersvorsorgeeinr (5.125), Kredit- und Versicher ilfst (5.126), firmeneigene Finanzierungseinrichtungen und K (5.127) sowie Versicher (S.128); inanzielle K (S.11); Zentralstaaten (S.1311); sonstige &ffentliche Haushalte umfassen Linder (S.1312
G (5.1313) und Sozialversicherung (S.1314).
2)  Bei der Restdifferenz zwischen den gesamten langfristigen Schuldverschreibungen und der Summe der festverzinslichen und variabel verzinslichen langfristigen Schuldverschreibungen handelt es sich um und
3)  Da eine volistindige Untergliederung des | anders als bei Br und Tilgung nicht immer zur Verfiigung steht, kann die Differenz zwischen aggregiertem Bruttoabsatz und aggregierter Tilgung vom aggregierten Nettoabsatz abweichen.

4)  Monatsdurchschnitt der Verinderungen im angegebenen Zeitraum.
5)  Die Jahreswachstumsraten basieren auf Anderungen der Finanztransaktionen, die daraus resultieren, dass eine institutionelle Einheit Schulden aufnimmt oder tilgt. Sie enthalten

daher keine Umgruppierungen, Neubewertungen, Wechselkursinderungen und keine anderen nicht transaktionsbedingten Verinderungen.



Tabelle 3

Emissionen von Schuldverschreibungen durch Ansdssige im Euro-Wihrungsgebiet in allen Wihrungen nach Emittentengruppen') und Laufzeiten, saisonbereinigt

(in Mrd €; Nominalwerte)

Umlauf Nettoabsatz Auf Jahresraten hochgerechnete Dreimonatsraten des Umlaufs?
Aug. 2015 | Aug.2014 Mai I5 Juni 15 Juli I5 Aug. I5 Sept. 14 Okt. 14 Nov. 14 Dez. 14 Jan. I5 Febr. 15 | Mirz I5 April 15 Mai I5 Juni 15 Juli 15 Aug. I5
Insgesamt 16 606,5 -30,0 -35,1 -38,9 -4,2 13,4 -0,1 -2,3 -2,4 -3.2 -0,3 0,0 1,9 -0,1 -0,4 -2,6 -1,9 -0,7
Kurzfristig 13112 -16,8 21,7 -40,8 -20,5 -0,2 -2,8 -15,7 -13,1 -10,1 3,7 2,8 55 0,2 -3,4 -15,8 21,7 -16,7
Langfristig 15295,3 -132 -13,4 1,9 16,3 13,6 0, -0,9 -1,4 -2,5 -0,7 -0,3 1,6 -0,1 -0,1 -1,4 0, 0,8
MFls 44458 27,1 -37,6 -48,7 -25,8 -12,6 -6,2 -9,6 -9.8 -9,5 -4,4 -4,6 -6,1 -6,2 -6,7 -8,5 -9,4 -7,4
Kurzfristig 551,8 34 -7,7 -13,2 -10,7 -3,3 -5,4 -8,8 -14,9 -5,3 10,7 14,1 7,6 23 -5,9 -1L,9 -19,7 -17,4
Langfristig 38940 -30,5 -30,0 -35,5 -15,1 -9.3 -6,3 9,7 9,1 -10,1 -6,3 -7,0 -7,9 -6,7 -6,8 -8,0 -7.8 -5,9
Kapitalgesellschaften ohne MFls 44999 -8,9 -6,7 29,2 16,7 -5,1 3,6 0,0 -0,3 -4,2 -1,5 1,3 9,7 38 1,5 -0,3 3,6 37

Davon:

Nichtmonetire finanzielle

Kapitalgesellschaften 3379,1 -15,0 -4,4 31,4 6,7 -12,6 3,0 -0,5 -0,6 -6,1 -2,8 -0,1 10,1 1,3 0,0 L1 4,1 3,1
Kurzfristig 1153 -17,0 -1,6 -7,2 -7,9 5,1 32,6 -42,2 -13,3 -37,8 -23,1 -19,9 10,1 -1L5 -15,4 -28,6 -43,1 -28,0
Langfristig 32639 2,0 -2,7 385 14,5 -17,7 1,8 2,1 0,0 -4,4 -1,8 0,9 10,1 1,9 0,6 0,1 6,4 4,5

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 11208 6,1 -2,3 22,2 10,0 74 58 1,7 0,6 1,8 2,8 57 8,4 11,6 6,2 2,5 2,0 5,6
Kurzfristig 758 0, -4,3 11 2,2 -1,5 9,9 0,4 -4,3 -18,4 -10,2 -0,4 385 61,3 20,9 21,8 -4,8 10,0
Langfristig 1 044,9 6,0 2,0 -3,3 7.8 9,0 55 1,8 1,0 33 3,8 6,2 6,6 8,7 53 1,3 2,5 53

Offentliche Haushalte 7 660,8 59 9,3 -19,4 4,9 31,1 1,7 1,2 1,3 1,6 2,9 2,1 2,5 1,5 2,5 -0,4 -0,3 0,9

Davon:

Zentralstaaten 6 963,5 1,0 12,5 -9,5 2,8 23,7 1,2 1,3 1,4 2,1 2,9 2,1 2,6 1,7 2,9 0,4 0,3 1,0
Kurzfristig 507,1 -5,4 -6,3 -19,4 -3,3 -5,6 -6,7 -13,2 -10,8 -5,4 2,1 -7,6 -7,4 -5,6 -3,6 -20,6 -19.8 -19,5
Langfristig 6 456,4 6,4 18,8 9,9 6,1 29,3 1,9 2,7 2,6 2,8 33 3,0 35 23 35 2,4 22 2,9

Sonstige offentliche Haushalte 697,3 5,0 -3,3 -9.9 2,1 74 74 11 -0,2 -3,9 35 1,9 2,1 -0,1 -1,9 -8,0 -6,2 -0,2
Kurzfristig 61,3 2,1 -1,7 22,1 -0,9 5,1 -23,6 -41,7 -28,2 -14,0 177,5 11,9 11,3 66,5 32,1 -18,2 27,7 14,3
Langfristig 636,0 2,9 -1,5 -7.8 3,0 2,3 10,3 5,0 2,2 3,1 -3,6 -3,7 -4,0 -4,5 -4,5 -6,9 -3,9 -1,5

Quelle: EZB-Statistik iiber Wertpapieremissionen.

1) Entsprechende Sektorenschliissel nach dem ESVG 2010: MFIs (einschlieBlich Eurosystem) umfassen die EZB und die nationalen Zentralbanken der Mitgliedstaaten im Euro-Wihrungsgebiet (S.121) sowie Kreditinstitute (ohne die Zentralbank) (S.122); nichtmonetire finanzielle

Kapitalgesellschaften umfassen sonstige Finanzinstitute (ohne Versicherungsgesellschaften und Altersvorsorgeeinrichtungen) (S.125), Kredit- und Versicherungshilfstitigkeiten (S.126), firmeneigene Finanzierungseinrichtungen und Kapitalgeber (S.127) sowie Versicherungsgesellschaften

(S.128); nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften (S.11); Zentralstaaten (S.1311); sonstige offentliche Haushalte umfassen Lander (S.1312), Gemeinden (S.1313) und Sozialversicherung (S.1314).

2)  Die auf Jahresraten hochgerechneten Dreimonatsraten basieren auf Anderungen der Finanztransaktionen, die daraus resultieren, dass eine institutionelle Einheit Schulden aufnimmt oder tilgt. Sie enthalten daher keine Umgruppierungen, Neubewertungen,

Wechselkursinderungen und keine anderen nicht transaktionsbedingten Veranderungen. Die Dreimonatsraten sind annualisiert, um einen direkten Vergleich mit den Jahreswachstumsraten zu erméglichen. (Zu beachten ist, dass die in Tabelle 2 ausgewiesenen,

nicht saisonbereinigten Jahresinderungsraten nahezu identisch mit den saisonbereinigten Jahresanderungsraten sind.)




Tabelle 4

Emissionen von borsennotierten Aktien durch Ansdssige im Euro-Wahrungsgebiet nach Emiﬂ:enl:engruppenI

(in Mrd €; Marktwerte)

)

Um-| Netto- Brutto- Til- Netto- Um-| Brutto- Til-| Netto- Verinderung Um-| Brutto- Til-| Netto- Verinderung
lauf|  absatz absatz| gungen absatz lauf| absatz| gungen| absatz der Markt- lauf| absatz| gungen| absatz der Markt-
kapitalisierung kapitalisierung Veranderung des Umlaufs gegeniiber dem entsprechenden Vorjahrszeitraum in %"
gegen Vorjahr gegen Vorjahr
in % in %
Aug. 2014 Sept. 2014 - Aug. 2015? Juli 2015 Aug. 2015 2013 2014 2014Q3( 2014Q4| 20I5QI| 2015Q2| Mirz I5| April I5 Mai I5( Juni 15 Juli 15[ Aug. I5
Insgesamt 5930,1 03 8,0 24 56 71137 88 33 55 21,0 65759 23 1.9 0,4 10,9 07 1,5 1.4 1.6 1.5 1.3 1.5 1.5 1.3 1,0 1,0 1,0
MFls 6374 0,0 1.8 0,0 1.8 695,0 0,1 0,1 0,0 10,9 630,6 0,0 0,0 0,0 =L 52 8,0 68 70 69 6,0 68 68 58 41 33 33
Kapitalgesellschaften ohne MFls 5292,7 03 62 24 38 64187 87 32 55 222 59453 23 1.9 0,4 12,3 03 08 08 1,0 08 08 09 08 08 07 08 08
Davon:
Nichtmonetire finanzielle
Kapitalgesellschaften 790,2 -1,0 09 06 03 9147 02 (Al 02 17,7 8498 1,2 1Ll 0,1 75 1,4 13 2,0 1,7 1,4 11 1,4 L1 1,2 06 03 05
Nichtfinanzielle
Kapitalgesellschaften 45025 1.3 53 1.8 35 5504,0 8,4 3,1 53 23,0 50955 11 08 03 132 02 0,7 0,6 08 0,7 08 08 08 0,7 0,7 0,9 08
Quelle: EZB-Statistik iiber Wertpapieremissionen.
1) Entsprechende Sektorenschliissel nach dem ESVG 2010: MFIs Eurosystem) umfa: die EZB und die nationalen Zentralbanken der Mitglied im Euro-Wihr biet (S.121) sowie Kreditinstitute (ohne die Zentralbank) (S.122); nich ire K umfassen sonstige Finanzinstitute (ohne
Versicherungsgesellschaften und Altersvorsorgeeinrichtungen) (S.125), Kredit- und Versicher Atigkeiten (S.126), fir Finanzierungseinrichtungen und Kapitalgeber (S.127) sowie Versicher (S.128); nicht K haften (S.11).

2)  Monatsdurchschnitt der Verinderungen im angegebenen Zeitraum.

3)  Prozentuale Verinderung des Umlaufs am Monatsende gegeniiber dem Umlauf am Ende des entsprechenden Vorjahrszeitraums.

4)  Die Jahreswachstumsraten errechnen sich aus den Transaktionen im Berichtszeitraum und enthalten daher keine Umgruppierungen und keine anderen nicht transaktionsbedingten Verinderungen.




	 Im August 2015 wurde bei den Wertpapieremissionen im Euroraum, gemessen am Absatz und an den Tilgungen von Schuldverschreibungen, das niedrigste Niveau seit August 2014 verzeichnet.
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	Das jährliche Wachstum des Umlaufs an von MFIs begebenen kurzfristigen Schuldverschreibungen sank von -5,5 % im Juli 2015 auf -6,7 % im August. Die Jahresänderungsrate des Umlaufs an von MFIs begebenen langfristigen Schuldverschreibungen erhöhte sich ...
	Aufgliederung nach Währungen
	Nach Währungen aufgegliedert stieg die jährliche Änderungsrate für den Umlauf an in Euro denominierten Schuldverschreibungen von -2,8 % im Juli 2015 auf -2,4 % im August an. Bei den auf andere Währungen lautenden Schuldverschreibungen sank die Wachstu...
	Börsennotierte Aktien
	Die Emission börsennotierter Aktien durch Ansässige im Euro-Währungsgebiet belief sich im August 2015 auf insgesamt 2,3 Mrd €. Bei Tilgungen in Höhe von 1,9 Mrd € ergab sich ein Nettoabsatz von 0,4 Mrd €. Die Jahreswachstumsrate des Umlaufs an von Ans...
	Der Marktwert der ausstehenden von Ansässigen im Euro-Währungsgebiet emittierten börsennotierten Aktien betrug Ende August 2015 insgesamt 6 575,9 Mrd €. Gegenüber Ende August 2014 (5 930,1 Mrd €) entspricht dies einem jährlichen Anstieg der Marktkapit...
	 Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich alle Daten auf nicht saisonbereinigte Statistiken. Neben den Entwicklungen für August 2015 enthält diese Pressemitteilung leicht revidierte Angaben für vorangegangene Berichtszeiträume. Die Jahreswachstum...
	 Die vollständigen aktualisierten Wertpapieremissionsstatistiken finden sich auf der Website der EZB im Abschnitt „Statistics“, „Monetary and financial statistics“ (http://www.ecb.europa.eu/stats/money/securities/html/index.en.html). Einige Daten ste...
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